






Lösungen

Olivenöl (aus Südspanien)

als Ablage für die Aufbewahrung von Vorräten oder Speisen (zum Schutz vor Nagetieren)

Lehm bzw. Stampflehm

Obergermanien (Germania superior)

wichtiger Verkehrsknotenpunkt / Kreuzung mehrerer Straßen

ca. 80 Häuser

der Flusslauf der Zaber war viel breiter und schlängelte sich stärker, die Gutshöfe lagen inmitten ihrer 

Felder/Wirtschaftsflächen, die Bäume wurden gerodet entsprechend Erreichbarkeit und leichtem Abtransport

rechteckiger Grundriss, ummauert mit Zinnenbekrönung, mittiger Eingang; darin zwei Jupiter-

gigantensäulen, verschiedene Altäre und Götterskulpturen (in der Mitte eine Herkules-Skulptur); 

mehrere Personen führen eine Weihezeremonie bzw. ein Opfer an einem Altar durch



Göttin der Pferde, Maultiere und Ställe, der Fuhrleute, der Reiterei und der Pferdezüchter

Minerva: Lanze, Schild, Helm; Merkur: Flügelhut, Heroldstab, Geldbeutel

dunkel, spärliche und indirekte Beleuchtung, höhlenartiger Charakter mit gewölbter Decke, 

zentrales Kultbild mit Stiertötung im Mittelgang

z.B. Töten des nemeischen Löwen und der lernäischen Schlange; Pflücken der Äpfel der Hesperiden etc.

Straße mit Spurrillen von Ochsenkarren

. . .

Töpferwaren bzw. Keramik, Geschirr

„gestempelte Erde“; Schüsseln mit Bildstempeln verziert, teilweise auch Bodenstempel mit Töpfernamen

unterschiedliche Löhne und Preise aus römischer Zeit

Vitrine „Spiel und Freizeit“; aus Knochen

spitzes Ende zum Einritzen in Bienenwachs, flaches Ende zum Radieren bzw. Löschen

z.B. Fibeln, Fingerring, Ketten, Anhänger, Perlen, Ohrringe, Haarnadeln, Armreif

                        Laden: offenliegendes Fachwerk mit weiß
getünchtem Lehmputz; Wohnraum: farbige Wandmalerei

               steinernes Kulthäuschen, neben dem Herd gelegen, 

darin Statuetten der Laren/Hausgötter, evtl. Gefäße für verschiedene Opfer, Platz für die Ablage 

von Kränzen oder Blumen



für Kaiser Caracalla und seine Mutter; im Jahr 213 n. Chr. oder kurz danach; 

als Ehreninschrift anlässlich seines Sieges über die Germanen

7-8 Meter

über 10

7

römische Planeten- und Wochentagegötter, jeder steht für einen Tag der Woche

Caius Vettius Connougus

sein Beiname „Connougus“ ist keltischen Ursprungs

der Frauenkopf trägt einen weißen Schleier

. . .

IMP(eratori) CAES(ari) M(arco) A[ur(elio) A]N[TON(ino)] / 

PIO FEL(ici) AVG(usto) [PAR(thico)] B[R]IT(annico) / GERM(anico) 

PONT(ifici) MAXIMO / ET IVLIAE AVG(ustae) MATRI / 

CASTROR{V}VM / OB VICTORIAM / GERMANICAM
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